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PFARRGEMEINDERATS- 
WAHL 2022

Am 20.März 2022 werden wieder die Pfarrgemeinderats-
wahlen stattfinden. Pfarre und Pfarrgemeinderat als ihr 
koordinierendes Gremium standen und stehen „mitten-
drin“ in der Welt, wie das Hauptmotto der diesjährigen 
PGR-Wahlen lautet. Die Pandemiejahre haben uns ge-
zeigt, dass die Kirche im Allgemeinen und die Pfarre im 
Besonderen „mittendrin“ sind, dass sie nicht außerhalb 
der Gesellschaft, nicht außerhalb der Welt stehen kön-
nen. Ein Rückzug aus der Gesellschaft und der Welt ist 
keine Option. Die Zeichen der Zeit fordern uns heraus 
„im aufmerksamen Wahrnehmen und im Dialog mit den 
Menschen vor Ort Kirche (neu) zu entwickeln bzw. sie als 
Kirche vor Ort erfahrbar zu machen“. 
Dem Pfarrgemeinderat kommt in diesem Zusammen-
hang eine bedeutende Rolle zu. Er gibt gemeinsam mit 

anderen ehrenamtlichen Mitarbeitern und der Pfarrlei-
tung der Kirche vor Ort ein Gesicht und gestalten sie. In 
unserer Pfarre stellen sich sechs Personen dieser Auf-
gabe und diesem Auftrag. Dazu sollen sie in der dies-
jährigen Pfarrgemeinderatswahl bestätigt werden. Jedes 
Mitglied unserer Pfarre ist eingeladen, dies zu tun. Denn 
„Pfarrgemeinderatswahlen sind keine politische Wahlen, 
sie sind keine Listen- und Fraktionswahlen. Sie sind die 
Einladung an die Wähler*innen, gemeinsam auf die Su-
che nach Menschen zu gehen, die bereit sind, Kirche vor 
Ort „mittendrin“ zu gestalten. Sie sind ein synodaler Akt, 
so wie der Pfarrgemeinderat selbst ein synodales Werk-
zeug ist“. 

Pfarrassistent Zdravko Sliskovic



MITTENDRIN –  Motto der PGR-Wahl 2022
Liebe Pfarrgemeinde!
Mit dem Aschermittwoch beginnt 
die 40-tägige Fastenzeit, die uns 
auf das Fest von Ostern, auf den 
Tod und die Auferstehung des 
Sohnes Gottes einstimmt. Es er-
öffnen sich Möglichkeiten der Neu-
orientierung für das persönliche 
Leben. Neben der Einschränkung 
mancher Speisen und Getränke 

führt auch der Verzicht von gewissen Annehmlichkeiten 
zu einem besonderen Gewinn für die Seele und macht 
den Raum für tiefere Erfahrungen frei. Je weniger Zer-
streuung im Menschen, desto mehr Sammlung, innere 
Ordnung und innere Ruhe in ihm. 
Den Blick zu öffnen für unsere Gemeinschaft kann 
auch eine gute Einstimmung auf das Osterfest sein. Es 
braucht den Einsatz vieler für ein gutes Miteinander im 
pfarrlichen Leben. Einen wichtigen Beitrag leistet dabei 
wohl der PGR einer Pfarre. Nach 5 Jahren findet am 20. 

März wieder die PGR-Wahl statt. Das Motto lautet: „Mit-
tendrin, weil Nächstenliebe keine Randerscheinung ist!“
Mit der Taufe und Firmung sind wir zur Gemeinschaft mit 
Jesus Christus gerufen und sollen lebendige Glieder der 
Kirche sein. Wir als Pfarrgemeinde und alle, die mit uns 
auf diesem gemeinsamen Glaubensweg gehen, sind Teil 
von dieser von Menschen getragenen Kirche. Sich dabei 
ehrenamtlich in den Dienst der Pfarre zu stellen, verlangt 
Bereitschaft, Motivation und Ausdauer.
Besonderer Dank gilt allen Pfarrgemeinderätinnen und 
Pfarrgemeinderäte, die das Pfarrleben mittragen und 
auch in Zukunft zur Mitgestaltung bereit sind. Ich danke 
allen, die sich als KandidatInnen zur Wahl zur Verfügung 
stellen und bitte alle Pfarrangehörige, am 20. März den 
KandidatInnen ihre Stimme zu geben.
Eine gute Einstimmung und Vorbereitung auf das Oster-
fest wünscht Ihnen 

Ihr Seelsorger

Wahlort und Wahlzeit
Pfarrsaal Heiligenkreuz (Eingang über Vorder-/Terras-
sentüre zum Pfarrsaal),  20. März von 8 bis 12 Uhr
Wahlberechtigt
Wahlberechtigt sind alle Katholiken und Katholikinnen 
der Pfarre Heiligenkreuz, oder wenn sie keinen Wohnsitz 
in der Pfarre haben, aktiv mit der Pfarre verbunden sind. 
Als Altersbedingung gilt die Vollendung des 14. Lebens-
jahres mit 1. Jänner 2022.
So wählen Sie richtig und gültig! 
-  Bei den Namen der Kandidat(innen) machen Sie in der 

linken Spalte ein X. 
-  Um gültig zu wählen, müssen Sie mindestens 1, dür-

fen aber höchstens 6 Namen ankreuzen. Die Summe 
der gewählten und genannten Personen darf die Zahl 6 
nicht überschreiten

Ungültig sind Stimmzettel, auf denen
-  mehr Namen angekreuzt sind als 6 Pfarrgemeinderäte 

zu wählen sind oder 
- kein Name angekreuzt ist oder
- der Wille des Wählers nicht klar ersichtlich ist.
Briefwahl 
Wer am Wahltag das Wahllokal nicht aufsuchen kann, hat 
das Recht zur Briefwahl. Die Unterlagen zur Briefwahl er-
halten Sie ab sofort im Pfarrbüro (Montag und Mittwoch 
8-11 Uhr; Dienstag 9.30-12 Uhr; Donnerstag 10-11 Uhr 
und Sonntag nach der heiligen Messe um 09.30 Uhr. Den 
ausgefüllten Stimmzettel geben Sie in das kleinere Kuvert, 
das Sie verschließen. Das kleinere Kuvert geben Sie in 
das größere, an den Wahlvorstand adressierte Kuvert. Auf 
der Rückseite dieses Kuverts sind der eigene Name und 
die Anschrift anzubringen. Sie können das Kuvert mit dem 
Stimmzettel im Pfarrbüro abgeben oder in den Postkasten 
einwerfen. Wenn der Stimmzettel per Post an das Pfarr-

Kandidaten zur Pfarrgemeinderatswahl 
2022 in Heiligenkreuz
Diese sechs Personen stellen sich zur Wahl als Pfarrge-
meinderäte: 

amt geschickt wird, soll er bis spätestens 16. März (Mitt-
woch) aufgegeben werden. Sie können das verschlos-
sene Kuvert auch jemandem mitgeben, der persönlich ins 
Wahllokal kommt. Das Wahlgeheimnis bleibt gewahrt. 

Sabine Hacker

Annemarie Koller

Elena Streit

Marko Ledinscak

Roman Rieder

Katharina Kistenich



Jedes Jahr neu in unserem Herzen 
geboren

Das Jahr 2021 war für viele sicher nicht einfach. Umso 
schöner, wenn man für einen kurzen Augenblick den Stress 
und die Sorgen beiseitelegen kann, wie ein Kind, das sich 
einfach über den konkreten Moment freut. Und genau so 
einen Moment schenkte uns die heurige Kinderkrippenan-
dacht! Zwar ist die Weihnachtsgeschichte jedes Jahr die-
selbe, doch ist es nicht selbstverständlich, dass auch Jesus 
jedes Jahr neu in unserem Herzen geboren wird. Darauf 
müssen wir uns in der Advents- und Weihnachtszeit immer 
wieder neu einlassen. Die Kinder unserer Pfarre haben uns 
dies in ihrem Krippenspiel eindrucksvoll dargestellt: Maria 
und Josef, die sich auf den Weg machen, die Engel die die 
frohe Botschaft verkünden, die Hirten die das Kindlein an-
beten und die Hl. Drei Könige, die Geschenke bringen. Mit 
dieser bildhaften Geschichte möchten uns die Kinder erzäh-
len, was nicht bloß vor 2000 Jahren passiert ist, sondern was 
in jeder Weihnachtsfeier in unseren Herzen und unseren Fa-
milien geschehen soll!
Ein herzliches Dankeschön an Sabine Hacker für das Ein-
studieren des Krippenspiels mit den Kindern, Frau Ingrid 
Hauptmann und Johannes Hacker für die musikalische Be-
gleitung am Hackbrett und Gitarre. Der größte Dank gilt 
aber den Kindern für das Üben und Mitwirken am Krippen-
spiel!

“Der Stern zog vor ihnen her!“

Da die Sternsinger aufgrund der Pandemie in unserer Pfarre 
heuer keine Hausbesuche machen konnten, haben sie uns 
in zwei Andachten besucht und legten mit ihrem Kommen 
Zeugnis ab für das Weihnachtsgeheimnis. Die drei Weisen 
aus dem Morgenland wollten uns mit ihren Gebeten und ih-
ren Liedern vom neugeborenen Jesus Kind erzählen. Mit im 
Gepäck hatten sie darüber hinaus drei Geschenke für un-

seren Herrn: Gold, Weihrauch und Myrrhe. Gold, weil er 
unser König und Herrscher der Welt ist; Weihrauch, weil er 
nicht ein menschlicher König mit Fehlern ist, sondern weil 
er wahrhaft Gott ist; und Myrrhe, weil er trotzdem wahrer 
Mensch ist und für unsere Erlösung all das Leid und die 
Sünde auf sich nimmt. Natürlich haben die Sternsinger auch 
heuer wieder Spenden für Menschen in ärmeren Ländern 
gesammelt, um dort die Botschaft von der Menschenliebe 
Gottes in materieller Hilfe wirksam werden zu lassen.
Ein herzliches Dankeschön den Sternsingern für ihr Proben 
und Kommen und Frau Sabine Hacker für das Einstudie-
ren mit den Sternsingern. Ein großer Dank ebenso für Ihre 
Spende!

Rosen zum Valentinstag

Am Sonntag, den 13. Februar verteilte die Katholische Ju-
gend Villach nach der Hl. Messe Rosen und Pralinen mit 
einer kleinen Segenskarte an die Gottesdienstbesucher der 
Pfarre Villach-Heiligenkreuz. Grund dafür war der einen 
Tag später stattfindende Gedenktag des Hl. Valentin, der 
Schutzpatron der Liebenden.

Der Priester und spätere Bischof Valentin lebte im 3. Jahr-
hundert in Mittelitalien und starb dort am 14. Februar 269 
als Märtyrer, weil er Liebespaare trotz des Verbots christ-
licher Eheschließungen während der Christenverfolgung 
getraut hatte. Der Brauch Blumen am Valentinstag zu ver-
schenken, geht gemäß Tradition ebenso auf diesen Heiligen 
zurück. Valentin schenkte nämlich den Paaren, die er getraut 
hatte, Blumen aus seinem Garten.

Mit diesem kleinen Zeichen der Liebe hat ebenfalls die Ka-
tholische Jugend Villach des Hl. Valentin gedacht und un-
serer Pfarrgemeinde damit eine große Freude bereitet. Herz-
lichen Dank dafür!

Für die Jungen unter uns!
Erstkommunionvorbereitung be-
ginnt am Freitag, 04. März, 15 Uhr 
im Pfarrhof Heiligenkreuz
Firmvorbereitung startet am Frei-
tag, 04. März, 17 Uhr, Treffpunkt 
Pfarrhof Heiligenkreuz
Eltern-Kind-Gruppe trifft sich ab 

Montag, 07. März, 09 Uhr im Pfarrsaal Heiligenkreuz
Kindertanz mit Vera: Informationen beim Pfarrassi-
stenten Zdravko Sliskovic, Telnr.: 0676 8772 53 48 stehen
Flötenunterricht: Wenn du das Flötenspiel lernen und 
üben möchtest, wende dich, bitte, an die Flötentante Frau 
Susanne Posratschnig, Tel: 0664 73 99 58 73
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Termine 
Coronabedingte Änderungen vorbehalten

Das nächste Mosaik erscheint am 
01. April 2022. Danke für das Ver-

teilen des Pfarrblattes!

Kanzleistunden:
Pfarrer: Freitag 16:00 - 17:30
Pfarrassistent: Donnerstag 10:00 - 11:00
Pfarrsekretärin: Montag und Mittwoch 8:00 - 11:00; 
Dienstag: 13:00 – 16:00
Pfarrpraktikant: Dienstag 9.30 - 11.30 und 
Donnerstag 10.00 - 12.00

Mi 02. März – Aschermittwoch
17:00 Uhr Gottesdienst mit Erteilung des Aschen-
kreuzes

Ökumenischer Weltgebetstag 2022 
Freitag, 4. März 
19:00 Uhr evan-
gelische Kirche 
Villach Stadtpark
Die Gebete, 
Lieder und Texte 
haben Frauen aus England, Wales 
und Nordirland vorbereitet. Ihr 
Thema: „Zukunftsplan: Hoffnung“.

Gemeinsame Kreuzwege der Villacher Stadt- 
pfarren jeden Fastensonntag um 14 Uhr, Kalvarien-
berg, Obere Fellach
So 06.03. Gestaltung: Pfarre St. Jakob
So 13.03. Gestaltung: Pfarre St. Nikolai
So 20.03. Gestaltung:  Pfarren Heiligenkreuz /  

Dreifaltigkeit
So 27.03. Gestaltung:  Pfarre St. Josef / ev. Kirche 

Stadtpark
So 03.04. Gestaltung:  Pfarre St. Leonhard/Maria 

Landskron
So 10.04. Gestaltung: Pfarre St. Martin
Fr 01.04. Jugendkreuzweg, 17 Uhr

So 13. März – 2. Fasten-
sonntag – Familienfasttag
08:45 Uhr Gottesdienst, an-
schl. Fastensuppe im Glas, 
Sammlung für die Aktion Fa-
milienfasttag der Katholischen 
Frauenbewegung Österreich 
„Teilen spendet Zukunft“ 

So 20. März – 3. Fastensonntag
08:45 Uhr Gottesdienst

Pfarrsaal Heiligenkreuz in der Zeit von 
08:00 bis 12:00 Uhr (außer Gottesdienstzeit) 
Informationen siehe Blattinnere

Di 29. März – Anbetungstag
10:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Aussetzung des Al-
lerheiligsten, Anbetungsstunden, 
18:00 Uhr Gottesdienst mit Te Deum

So 03. April – 5. Fastensonntag
08:45 Uhr Gottesdienst, musik. Gestaltung Män-
nerchor Villach
Mag. Luca Fian präsentiert „Das Lied von Hei-
ligenkreuz“

anschl. OSTERBASAR 
vor der Kirche (Palmbuschen, 
Reindlinge, Kerzen, etc…)

So 10. April – Palmsonntag
08:30 Uhr: Palmweihe vor der Kirche Heiligenkreuz, 
anschließend Gottesdienst in der Kirche 

Gottesdienste
08:45 Sonn- und Feiertag
18:00 Dienstag und Freitag

In der Fastenzeit Kreuzwegandacht:
jeden Donnerstag 17:30 Uhr   

Eucharistische Andacht
1. Freitag im Monat nach dem Gottesdienst

Gottesdienst in italienischer Sprache
um 11:00 Uhr mit Vikar Nikolaus Preis: 
So 13. März und So 10. April

Begräbnisse:
Hubert PUTIK
Hildegard KANDUTSCH
Maria KRISCHKE
Harald KLAVORA
Rudolf MORBITZER
Ing. Adolf PETRITSCH


